
Zur goldenen Hochzeit von

Veronika und
Kurt Prantl
die besten Glückwünsche und noch
viele gemeinsame Jahre wünschen
die Kinder Sandro, Elena und
Emanuele, der Schwiegersohn Cico,
die Enkelkinder Denis,
Nicole und Giada und die zwei
Urenkel Luca und Aurora Beatrice

Leute heute
spezial in Zusammenarbeit mit

NEUMARKT. Feierstimmung herrschte auch in der Filiale der
Raiffeisenkasse Salurn inNeumarkt. ImBild (von links): Obmann
Michele Tessadri, DirektorManfred Huber, die Bürgermeister
Horst Pichler (Neumarkt) undManfred Mayr (Kurtinig) sowie
Neumarkts GeschäftsstellenleiterNorbert Demanega. ©

125 Jahre imGeiste von Friedrich Raiffeisen

1890: Der Schalterdienst nur sonntags
RAIFFEISENKASSE SALURN:Moderne Bankmit Tradition – 125-Jahr-Jubiläum

Der Anfang im Jahre 1890 war be-
scheiden; der Schalterdienst des
„Spar- und Darlehensvereins für
Salurn“ wurde nur wenige Stun-
den am Sonntagnachmittag ab-
gewickelt. Doch dies war der
Grundstein für eine beispielhafte
Südtiroler Erfolgsgeschichte. Aus

dem Spar- und Darlehensverein
wurde die Raiffeisenkasse Salurn.
Die Bank beschäftigt heute 52
Mitarbeiter, zählt 2007Mitglieder,
und die Gesamteinlagen umfas-
sen eine Höhe von 266 Millionen
Euro. Das Eigenkapital beläuft
sich auf 52 Millionen Euro, und
das Einzugsgebiet der Bank um-
fasst die Gemeinden Salurn, Kur-
tinig, Margreid, Kurtatsch und
Neumarkt.

„Wir sind eine Institution im
Unterland“, freute sich Raika-Sa-

SALURN (rd). Die Raiffeisen-
kasse Salurn feierte ihre
125-jährige erfolgreiche
Geschichte.

lurn-Obmann Michele Tessadri.
Auf die Entwicklung ging Raika-
Direktor Manfred Huber ein.
„Die Raiffeisenkasse Salurn ist ei-
ne Bank mit großer Tradition, die
heute gut dasteht und für Kunden
und Mitglieder bestmögliche
Dienste anbieten will“, sagte er.

Das 125. Jubiläum wurde in al-
len fünf Geschäftsstellen der
Bank – in Salurn, Margreid, Kur-
tatsch, Laag und Neumarkt – mit
einem geselligen Umtrunk gefei-
ert. © Alle Rechte vorbehalten

Oldieswieder startklar
AUTO: „Coppad’Oro delleDolomiti“ 2015 vorgestellt

CORTINA D’AMPEZZO. Zwi-
schen 23. und 26. Juli wird rund
umdieOlympiastadt Cortina die
klassische Oldtimer-Rallye
„Coppa d’Oro delle Dolomiti“
ausgefahren. Zur Vorstellung der
legendären Zuverlässigkeitsfahrt
automobiler Raritäten über 13
Pässe der Dolomiten kam neben
dem Präsidenten des Italieni-
schen Olympischen Komitees
Giovanni Malagò auch der Mo-
torrad-Rennsportheld Giacomo
Agostini. Ausrichter der Rallye
ist der Automobilclub Belluno.
Neu ist eine Nachtetappe, vorge-
sehen sind total 45 Sonderprü-

fungen und vier sogenannte
Durchschnittsgeschwindigkeits-
prüfungen. Am zweiten Wett-
kampftagwird auchBruneck an-
gesteuert. Insgesamt sind 120
Fahrzeuge zugelassen, die vor
1961 gebaut worden sein müs-
sen. Eine besondere Attraktion
sein sollten Autos sein, die zwi-
schen 1962 und 1965 gebaut
wurden, wobei es sich sowohl
sportlich als auch historisch her-
ausragende Fahrzeuge sein
müssen. Die Anmeldungen zur
Oldtimer-Rallye laufen bis zum
7. Juni (www.coppadelledolomi-
ti.it). © Alle Rechte vorbehalten

„Schaly“ ganz privat
TV: HolzbaronKarl Pichler in Rai-Südtirol-Sendung

SÜDTIROL. Karl Pichler – oder
„Schaly“, wie ihn seine Freunde
nennen – ist der Holz-Baron
Südtirols und gehört zu den ein-
flussreichsten Menschen dieses
Landes. Dass der umtriebige

Passeirer 2014 zum Präsidenten
der Stiftung Südtiroler Sparkasse
gewählt wurde, ist für ihn selbst
eine große Genugtuung und Eh-
re und auch eine Art Krönung
seines erfolgreichen Geschäfts-
lebens. Seine Firma, die Karl
Pichler AG, mit demMutterhaus
in Algund, führen heute seine
Kinder. Er selbst kümmert sich
als Präsident der AG hauptsäch-
lich um die Öffentlichkeitsar-
beit. „Die Leute muss man ken-
nen, bevorman sie braucht“, lau-
tet einer seiner vielen Sprüche.
In der TV-Sendung „privat“ er-
zählt er am morgigen Donners-
tag, 5. Februar (Rai Südtirol, ab
20.20 Uhr), Moderator Markus
Frings aus seinem bewegten Le-
ben. © Alle Rechte vorbehalten

4 Mittwoch, 4. Februar 2015 -

Da brennen Skier undKufen
SECHS WEHREN, ZWEI RENNEN: 200 Feuerwehrleute sind aufMeran 2000 „imEinsatz“

MERAN. Die Mitglieder der
sechs Meraner Freiwilligen Feu-
erwehren (Meran, Obermais,
Untermais, Gratsch, Freiberg-Si-
nich und Labers) trafen sich
auch heuer wieder zum „Sechs-
Wehren-Rennen“ auf Meran
2000. Das alljährliche Ski- und
Rodelrennen wurde von Unter-
mais organisiert. Bereits zum 45.
Mal wurde dieses gesellige Ski-
und Rodelrennen unter den
sechsWehren vonMeran ausge-
tragen. 200 aktive Mitglieder,
solche außer Dienst und Ju-
gendwehrmänner nahmen da-
ran teil. Roland Zöggeler (Frei-
willige Feuerwehr Freiberg), ge-

wann in der Kategorie Rodeln,
Stefan Innerhofer (Freiwillige
Feuerwehr Labers), siegte beim
Riesentorlauf, und in der Ge-
samtwertung Rodler und Skifah-
rer belegten Peter Wielander
und Philipp Trenkwalder (Frei-
willige Feuerwehr Labers), den
ersten Rang. Freiberg gewann
die Mannschaftswertung. Gabi
Strohmer, Stadträtin für Wirt-
schaft in Meran, sagte bei der
Preisverteilung, dass dem Eh-
renamt großes Lob gebühre und
dankte den freiwilligen Feuer-
wehren vonMeran für ihrenEin-
satz für die Mitmenschen.

© Alle Rechte vorbehalten

„Was freuenwir uns…“
TOP-10: Frei.Wild-Song auf Platz sechs der Charts

SÜDTIROL. „Ach ihr Lieben,
was freuen wir uns…“, jubeln
Philipp Burger, Jochen Gargit-
ter, Jonas Notdurfter und
Christian Forer, kurz Frei.Wild.
Und das zu Recht. Denn die
Brixner Deutsch-Rocker haben
mit der Single „Unvergessen, un-
vergänglich, lebenslänglich“ –
eine Auskoppelung aus dem
neuen Frei.Wild-Album „Oppo-
sition“, das am 3. April erscheint
– den besten Chart-Einstieg ih-
rer Karriere geschafft. „Unver-
gessen, unvergänglich, lebens-
länglich“ kletterte von null auf
Platz sechs der deutschen Sing-
lecharts. © Alle Rechte vorbehalten

Feierten in der Geschäftsstelle in Kurtatsch (von links): Vorstandsmit-
glied Stefan Kofler, Bürgermeister Martin Fischer, Roland Mayr, Vizeob-
frau Adelinde Mark und Geschäftsstellenleiter Klaus Nardin.

Ehrengäste von Raiffeisenkasse-Salurn-ObmannMichele Tessadri (Mitte)
waren unter anderem Raiffeisen-Landesbank-Präsident Michael Grüner
(links) und Raiffeisenverband-Obmann Heiner Nicolussi-Leck.

Festlaune auch in der Geschäftsstelle von Margreid (von links): Ge-
schäftsstellenleiter Alfred Mayr, Bürgermeisterin Theresia Degasperi,
Erich Schwarz, Vizeobfrau Adelinde Mark und Herbert Bonora.

125 Jahre Erfolgsgeschichte feierten (von links) Aufsichtsrat-Obmann Walter Dallemulle, Raiffeisenverband-
Obmann Heiner Nicolussi-Leck, Raiffeisen Landesbank-Direktor Zenone Giacomuzzi, Direktor Manfred Hu-
ber, Obmann Michele Tessadri sowie Salurns Vizebürgermeisterin Marlene Tabarelli. Alle Fotos: rd

Feierten: Vizedirektor Erich Mayr
(links) und AndreasMair am Tink-
hof vom Raiffeisenverband.

Jubiläum (von links): Vorstandsmitglied Jutta Pedri, Otto Pernter, Bür-
germeister Horst Pichler, Aufsichtsratsmitglied Ivano Morandini und
Geschäftsstellenleiter Norbert Demanega.

Fest-Etappe in Laag (v.l.): Geschäftsstellenleiter Rainer Mair, Vorstands-
mitglied Martin Lazzeri, Manfred Huber, Gemeindereferent Andrea Oli-
vetti, Landtagsabgeordneter Oswald Schiefer und Michele Tessadri.

Freuen sich über den Erfolg: Vize-
obfrau AdelindeMark (l.) und Vor-
standsmitglied Sandra Montel.

Im Bild von links: OK-Chef Alessandro Casali, CONI-Präsident Giovanni
Malagò und ACI-Präsident Angelo Sticchi Damiani. Enrico e Alessandro Para

Karl „Schaly“ Pichler (links) ist
morgen zu Gast in Markus Frings'
Sendung „privat“.

Beim sechsten Wehren-Rennen (von links): Walter Weger, Präsident Me-
ran 2000, dieMeraner Stadträte Gabi Strohmer und Christian Gruber, der
Meraner Feuerwehrkommandant Karl Gamper und Bezirksfeuerwehr-
kommandant Jakob Pichler.

Haben Grund zum Jubeln: Die
Deutsch-Rocker Frei.Wild schaff-
ten den besten Charts-Einstieg ih-
rer Karriere.


